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Ein häufi g verwendetes Sprich-
wort lautet: Gut Ding braucht 
Weile. Auf das Projekt Kurhotel 
trifft diese Weisheit ganz sicher 

zu. Denn die Zukunft unserer im 
wahrsten Sinne des Wortes alt-
ehrwürdigen Kureinrichtung be-
schäftigt uns schon seit vielen Jah-
ren. Im Jahr 1955 wurde sie zum 
letzten Mal modernisiert. Nun ist 
es tatsächlich wieder soweit. Nach 
intensiver Projektentwicklung, 
genauen Planungen und teilweise 
zähen Verhandlungen geht es nun 
endlich los: Das Kurhotel wird neu 
gebaut!

Baubeginn im Spätwinter

Tatsächlich beginnt die Firma Kü-
nig mit den Abbrucharbeiten des 
alten Gebäudes gegen Ende die-

ses Jahres, um dann – je nach me-
teorologischen Verlauf des Win-
ters – im März bzw. April mit der 
eigentlichen Errichtung dieser 
20 Millionen-Euro-Investition zu 
beginnen. 

Aufgrund der geplanten Situierung 
des neuen Kurzentrums ist es erfor-
derlich, die Ewingerstraße auf einer 
Länge von ca. 120 m zu verschwen-
ken. Mit den Straßenbauarbeiten 
soll Ende Oktober 2012 begonnen 
werden. Die Asphaltierung ist für 
Frühling 2013 geplant. Das wird 
nicht ganz ohne kurzfristige Be-
einträchtigung der Anrainer gehen. 
Deshalb schon jetzt meine Bitte an 

 Liebe Goiserinnen und Goiserer!

Straßenverlegung Kurhotel.

Aus erster Hand
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 alle Betroffenen, diese zeitlich 
eng begrenzte Unannehmlichkeit zu 
entschuldigen. 

Ein Kurhotel, kein Wellnesshotel

Um etwaigen Missverständnissen 
vorzubeugen möchte ich auch klar-
stellen, dass unser Kurhotel kein 
Wellnesshotel wird, sondern ein mo-
dernes Kurzentrum. Kurzentrum be-
deutet, dass es ein vielfältiges The-
rapieangebot geben wird. Von der 

Ganzkörperkältetherapie (bis minus 
110°C!) über die Wirbelsäulenthe-
rapie „Gammaswing“ bis zur klas-
sischen Unterwasserheilgymnastik 
und medizinischen Wannenbädern. 

Apropos Bäder: Selbstverständlich 
wird auch unsere Jodschwefel-Quel-
le eine wichtige Rolle spielen. Wo-
bei die letzte Quellen-Bestimmung 
durch die Gemeinde für eine Über-
raschung gesorgt hat: Denn der Jod-
gehalt des Wassers ist eher gering, 

dafür weist unsere Quelle eine be-
merkenswerte Flourid-Konzentrati-
on auf. Flourid wird unter anderem 
für die Behandlung von Osteoporose 
eingesetzt und eröffnet eine zusätz-
liche Therapieperspektive für das 
Kurhotel. 

Erfreulich auch die Tatsache, dass 
unsere Quelle nunmehr seit 100 Jah-
ren nachhaltig sprudelt und dies laut 
aktuellen Messergebnissen auch in 
Zukunft tun wird. 
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 206 Betten mit Option auf mehr

Errichtet und betrieben wird das 
neue Kurhotel durch die Künig 
Gmbh, die bereits einige Kurzent-
ren in Österreich und Deutschland 
unterhält. Im neuen Haus wird es 
unter anderem einen modernen Kur-
saal geben, ein Hallen- sowie Frei-
bad und eine Parkgarage mit ca. 140 
Stellplätzen. Vorerst wird das Haus 
auf 206 Betten ausgelegt, wenn-
gleich es eine Option für einen spä-
teren Ausbau auf 350 Betten gibt, 

der in der aktuellen Planung bereits 
Berücksichtigung fi ndet.

Goisern ist (wieder) Kurort!

Der Neubau des Kurhotels zeigt 
wieder einmal, dass sich Hartnä-
ckigkeit, Fleiß und Entschlossenheit 
im Anpacken von neuen Projekten 
auszahlen. Mit der nun sicheren Re-
alisierung gelingt es uns einerseits, 
Bad Goisern in seiner Rolle als Kur-
ort wieder neu und nachhaltig zu 
positionieren. Andererseits schaffen 

wir damit neue sowie sichere Ar-
beitsplätze und stimulieren ebenso 
dauerhaft die regionale Wirtschaft 
aufgrund der zusätzlichen Gäste, die 
wir begrüßen dürfen. Alles in allem 
also ein großer Gewinn für unsere 
Gemeinde und ein guter Grund, sich 
zu freuen. 

Ihr / Euer

Bürgermeister
Peter Ellmer

 Die ersten Vorboten des herannah-
enden Winters haben Bad Goisern 
bereits erreicht. Auf den Bauhof der 
Marktgemeinde kommen dadurch 
wieder große Zusatzbelastungen 
hinzu. Um Sichtbehinderungen des 
Straßenverkehrs und Behinderungen 
der Schneeräumfahrzeuge zu vermei-
den, werden alle Liegenschaftseigen-
tümer aufgefordert, welche Bäume, 
lebende Zäune und Hecken entlang 
von Gemeindestraßen als sichtbare 
Grundgrenze gepfl anzt haben, die-
se entsprechend zu schneiden und in 
die Straße ragende Äste zu entfernen 
bzw. zurückzuschneiden.

Herbstbeginn in Bad Goisern
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Wo Ihre Gesundheit vier Sterne 
hat und Heilquellen ihre Wirkung 
entfalten, bieten die Kurzentren 
10 x in Österreich und Deutschland 
mehr für Ihre Gesundheit.

Am 30. Mai 1989 eröffnete das ers-
te Kurzentrum in Bad Häring (Tirol) 
und am 10. Juni diesen Jahres wur-
de der 10. Standort in Waren (Mü-
ritz) in Mecklenburg Vorpommern in 
Deutschland eröffnet. Damit erreicht 
die Gruppe der Kurzentren nun über 
2.500 Betten und trägt damit dem ste-
tig steigenden Gesundheitsbewusst-
sein der Menschen Rechnung.

Heilvorkommen und 
Therapieangebot

Die örtlich vorkommenden Heil-
quellen reichen von verschiedenen 
Heilwässern über Moor bis hin zum 
Klimaheilstollen und dienen als Basis 
für das umfassende Therapieangebot. 

Mit über 100 verschiedenen Therapi-
emöglichkeiten stimmen wir die The-
rapien ganz auf die Bedürfnisse ab, 
sei es mit Freiburger Naturfango, der 
direkt auf die Haut aufgetragen wird, 
Heilmassage, Ganzkörperkältethera-
pie -110°C, Carbovasaltherapie u.v.m.

4-Sterne und bezaubernde 
Landschaften

Neue Kraft und Energie schöpfen in 
unseren 4-Sterne-Hotels umrahmt 
von wunderschönen Landschaften 
in Österreich und Deutschland. Ob 
ein Blick auf die Ötztaler Bergwelt 
oder die unberührte Natur des Wald-
viertels, auch dem Auge bieten solch 
wundervolle Landschaften mehr als 
nur Erholung. 

Ganzheitliches Wohlbefi nden

Es gibt viele Gründe die Kurzentren 
zu besuchen: ob zur Linderung von 

Beschwerden, zur Genesung nach 
einem operativen Eingriff oder zur 
Schmerztherapie. Es wird aber im-
mer darauf geachtet, dass neben den 
körperbezogenen Therapien auch 
Geist und Seele gleichermaßen um-
sorgt werden. Bei uns kann man herr-
lich Energie tanken. 

Wellness & Beauty

Alle Kurzentren bieten ein breites 
Sortiment an Kosmetikbehandlungen 
und einen hauseigenen Friseursalon. 
Ebenso eine großzügige Badeland-
schaft, ein ganzjährig beheiztes Au-
ßenbecken mit traumhaftem Blick 
auf die umliegende Landschaft sowie 
ein wunderschönes Sauna-Areal mit 
Saunen und Dampfbädern.

Die Kurzentren
10 x in Österreich und Deutschland

Kurzentrum Bad Bleiberg

Kurzentrum Bad Schönau

Kurzentrum Bad Eisenkappel

Kurzentrum Bad Vöslau

Kurzentrum Bad Haering

Kurzentrum Umhausen im Ötztal

Information
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Mittwoch, 31. Oktober – 19:00 Uhr / Halleralm

Herndl, Rehkogl, Kogl, Pichlern, Lasern, Stambach, Solbach
• • •

Donnerstag, 08. November – 19:00 Uhr / Landgasthof zur Post (Ferdin)
Au, St. Agatha, Untersee, Obersee, Sarstein, Pötschen,

Reitern, Wiesen, Edt, Görb
• • •

Freitag, 16. November – 19:00 Uhr / Rathlucken Hütte
Riedln, Posern, Anzenau, Primesberg, Wurmstein

• • •
Freitag, 23. November – 19:00 Uhr / Alpenhotel Dachstein

Steeg, Ramsau, Gschwandt, Muth, Steinach,
Unterjoch, Weißenbach, Wildpfad,

• • •
Freitag, 30. November – 19:00 Uhr / Goisererhof

Goisern

Ein Abend am Stammtisch mit Bürgermeister Peter 
Ellmer und seinem Team. Es geht um deine und unsere 
Gemeinde! Der Wohnort ist nicht zwingend - besuchen 
Sie einen Stammtisch an dem Sie Zeit finden.

• Information
• Diskussion

• Vision

Im Gespräch beginnt 
das Gestalten

BGM-Stamt2012-Plakat.indd   1 01.10.12   07:22
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Sanierungsarbeiten an B 145 und B 166!

Information

Im Zeitraum vom 03. 10. 2012 bis 
28. 06. 2013 wird an der B 145 eine 
Teilsanierung an der Solbachweg-
unterführung (km 69,072) durch-
geführt. Zur gleichen Zeit wird der 
Solbachdurchlass an der B 166 (km 
50,650) saniert. 

Wir bitten um 
Verständnis!

Vorbildhafte Eigeninitiative

Im Zuge der Neuanbindung der 
„Sonnseit“ wurde damals auch der 
Lasererbrunnen neu gestaltet. Zu-
dem wurde der Dorfplatz in Lasern 
überarbeitet und ein Buswartehütterl 
errichtet. Seither kümmert sich die 
Anrainerin Christa Marl vorbildhaft 
um den neu entstandenen Dorfplatz. 

Hier werden Blumen aufgestellt, der 
Rasen gemäht und der gesamte Platz 
sauber gehalten. All das geschieht 
freiwillig und auf eigene Kosten! 

Ein herzliches DANKESCHÖN 
seitens der Gemeinde für dieses 
Engagement!
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Gemeindebaustellen

Bei dem am 06.07.2012 stattgefundenen Starkregener-
eignis wurde der Soleleitungsweg im Bereich der so-
genannten „Antensteine“ im Ortsteil Steeg durch eine 
Steinmure verschüttet. 

Der zwischen der B 166 und dem Soleleitungsweg 
errichtete Steinschlagschutz in Stahlbauweise zur 
Sicherung der Bundesstraße wurde von einem Stein 
durchschlagen und völlig demoliert. In der Zwischen-
zeit wurden die Schäden im Auftrag der Straßenmeis-
terei Bad Ischl wieder saniert.

Im Bereich der Ortschaften Au und Steeg wurde im 
September die Fahrbahn der B 166 in Teilabschnitten 
mit einer neuen Asphaltschicht überzogen. In diesem 
Zuge wurde vom gemeindeeigenen Bauhof der Geh-
steig im südlichen Bereich der Ortschaft Steeg saniert.
Als geschwindigkeitshemmende Maßnahme soll im 
heurigen Oktober bei der Ortseinfahrt nach Steeg ein 
Fahrbahnteiler gemeinsam von der Straßenmeisterei 
Bad Ischl und der Gemeinde errichtet werden.

Nach längeren Verhandlungen mit den Vertretern der 
Wassergenossenschaft Untersee-Au wurde nun endlich 
ein Ersatzstandort für deren Lagergebäude gefunden. 
Die alte Hütte im Kreuzungsbereich Erlenstraße-
Strandbadstraße wurde entfernt und an dieser Stelle 
eine Anschlagtafel montiert. Die Sicherheit der Stra-
ßenkreuzung wurde durch die bessere Einsichtigkeit 
dabei merklich erhöht. 

Der zwischen der B 166 und dem Soleleitungsweg 

Nach längeren Verhandlungen mit den Vertretern der 
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Im Ortsteil Pötschen kam es am 23.08.2012 aufgrund eines Starkre-
genereignisses zu starken Überfl utungen und Geschiebetrieb im 
Kehndlbach.
Die ankommenden Massen verlegten vorhandene Durchlässe und fl os-
sen über die B 145, verschiedene Waldgrundstücke und Zufahrtsstraßen 
bis zu den privaten Wohnhäusern im Bereich der Pötschensiedlung. 
Neben der Überfl utung einiger Wohnhäuser wurde weiters die vorhan-
dene Infrastruktur (Energie-AG, Telekom, Trinkwasserversorgung, öf-
fentliches Straßennetz) stark in Mitleidenschaft gezogen.
Seitens der Wildbach und Lawinenverbauung wurden umgehend So-
fortmaßnahmen eingeleitet und ein verklauster Durchlass unter der „Al-
ten Pötschenstraße“ im Bereich des Kehndlbaches wieder freigelegt.
Die in Mitleidenschaft gezogenen Gemeindestraßen sowie Entwässe-
rungsgräben wurden von den Mitarbeitern des Gemeindebauhofes wie-
der in Stand gesetzt. 

Am 1. Oktober wurde mit dem 
Abtrag bzw. mit der Neuerrich-
tung der Görbbrücke begon-
nen. Gemäß Bauzeitplan sollen 
die Arbeiten im August 2013 
abgeschlossen sein. Bis dahin 
erfolgt die Zufahrt nach Görb 
über die Hinlaufstraße im Ortsteil 
Gschwandt. Um ein möglichst si-
cheres Umfahren der Baustelle zu 
ermöglichen, wurde bereits vor 
Baubeginn der teilweise in Pri-
vatbesitz stehende Görbleitenweg 
mit Ausweichen und Verkehrs-
spiegeln ausgestattet. 
Dankenswerterweise wurde uns 
der Privatweg von Frau Karin 
Schilcher für die Dauer der Bau-
zeit zur Verfügung gestellt.

9
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Neuer Maurer/Zimmerer im Bauhof Bad Goisern 

Seit Anfang August verstärkt Thomas Berger das Team im 
Bauhof der Marktgemeinde Bad Goisern. Zuvor war Tho-
mas als Bergmann in Hallstatt bei den Salinen Austria tätig.

Der gelernte Maurer und Zimmerer lebt mit seiner Frau und 
seinen zwei Kindern in Steinach. Dort betreibt er auch die 
Kompostieranlage und eine kleine Landwirtschaft.

Thomas Burgstaller wohnt mit seiner Familie (Gattin, 
zwei Söhne) in Au. Im Marktgemeindeamt Bad Goisern 
ist Thomas für die verkehrstechnischen Angelegenheiten, 
kooperative Arbeiten für das Bauamt, sowie für das Ge-
bäudemanagement zuständig. Nach vielen Jahren in der 
Privatwirtschaft freut sich Thomas nun, sein Wissen in das 
öffentliche Amt seiner Heimatgemeinde einfl ießen lassen 
zu können. 

Seine Freizeit verbringt er mit seiner Familie oder ist mit 
dem Motorrad oder Mountainbike unterwegs. Gerne geht 
Thomas auch in den Seen des Salzkammergutes tauchen. 
Im Winter gehören Schifahren, Schitouren und Langlaufen 
zu seinen Lieblingsbeschäftigungen.

Neue Reinigungskraft

Helga Kefer wohnt mit ihrem 18-jährigen Sohn in Steinach.
Sie ist gelernte Einzelhandelskauffrau und war 10 Jahre im 
Konsum Bad Goisern beschäftigt. 

In ihrer Freizeit ist sie mit ihren Nordic-Walking-Stöcken 
in der freien Natur unterwegs, an kalten Wintertagen häkelt 
und strickt sie mit Vorliebe.

Neue Mitarbeiter

Thomas Berger

Thomas Burgstaller

Helga Kefer
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Neue Reinigungskraft

Iris Krenn, 19 Jahre alt, wohnt mit ihren Eltern und ihrer 
Schwester in Reitern.

Nach dem Polytechnischen Lehrgang absolvierte Iris eine 
Lehre als Bäckerin in der Konsumbäckerei Bad Goisern.

Iris großes Hobby ist das Einrad fahren, wo sie mit ihrer 
(Zwillings)Schwester schon zahlreiche Wettbewerbe im In- 
und Ausland bestritten und teilweise gewonnen hat!

Ingrid Wenko wohnt mit ihrer 16-jährigen Tochter in 
Untersee.

Im Marktgemeindeamt Bad Goisern sorgt sie sich um die 
administrativen Tätigkeiten im Bereich Bauhof und Schu-
len sowie Kostenrechnung. Ingrid war über 20 Jahre bei 
der ehem. „BGV“ in Obertraun beschäftigt und möchte nun 
ihre Erfahrungen im Bereich der öffentlichen Verwaltung 
im Büro im Marktgemeindeamt Bad Goisern einbringen.

Zu ihren Hobbies zählen u. a. Radfahren im Sommer und 
Schifahren bzw. Langlaufen im Winter.

Unser Standesbeamte Herbert Greunz hat am 1. Oktober 
2012 die „Amtsgeschäfte“ an seinen Nachfolger Herbert 
Kefer übergeben.

Wie kaum eine andere Institution begleitet das Standesamt 
die Menschen von der Geburt bis zum Sterbefall. Eheschlie-
ßungen, Staatsbürgerschaftsangelegenheiten, Namensän-
derungen und Urkundenbestellungen – die vielfältigsten 
Angelegenheiten (zB. Staatsbürgerschaftsnachweise) wer-
den für Sie im Standesamt erledigt. Wir sind bemüht, auch 
in Zukunft als Servicestelle für unsere Bürgerinnen und 
Bürger alle an uns gestellten Aufgaben schnell und effi zient 
zu erledigen.
Ihr Goiserer Standesamt-Team!

Neue Mitarbeiter

Iris Krenn

Ingrid Wenko

Team Standesamt
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Gesunde Gemeinde

 In Kooperation mit der Gesunden Gemeinde bietet die Kinder- & Jugendpsychologin, 
 Mediatorin und Arbeitspsychologin Mag.a Kriebernegg-Kargl 
  3 Themenabende zum Schwerpunkt „Kindesentwicklung“ an:

 1. Termin: Mittwoch 14. November 2012 
  „Irgendwie anders“ – Von Kindern, die wollen, aber nicht können. 
  Verhaltensauffälligkeiten bei Kindern.

 2. Termin: Mittwoch 12. Dezember 2012
  „Von Elfen, Monstern und anderen fi nstren Gestalten“ – Ängste im Kindesalter.

 3. Termin: Mittwoch 9. Jänner 2013 
  „Rainman!?“ Wissenswertes zum Thema Autismus. 

Jeweils in der Zeit von 19.00 bis 20.30 Uhr. Anmeldungen sind nicht erforderlich. Sollten Sie Fragen zu 
einem der Themen haben, so erreichen Sie Frau Mag.a Kriebernegg-Kargl unter Tel.: 0699 / 184 150 00.



 04/2012www.goisern.eu

13www.goisern.eu

JOURNAL
Gesunde Gemeinde

Der Begriff „Verhaltensauffällig-
keit“ wird in der heutigen Zeit 
gerade im Zusammenhang mit 
Kindergarten und Schule häufi g 
verwendet. Aber, wann ist ein Kind 
verhaltensauffällig? 

Gemeint ist damit, dass das Kind sich 
anders benimmt, als seinem Lebens-
alter entspricht, also beispielsweise 
passt Daumenlutschen in unser Bild 
von einem 2-jährigen Kind, bei ei-
nem 8-jährigen fi nden wir das dann 
doch unpassend. Verhaltensauffällig 
zu sein, ist gleichzusetzen mit „von 
der Norm, so wie wir als Erwachsene 
uns das Verhalten und Benehmen ei-
nes Kindes in einem bestimmten Al-
ter vorstellen, ab zu weichen“.

Warum werden Kinder auffällig? 

Bei uns Menschen hat alles was wir 
tun ein Ziel (z.B. wir wollen Freun-
de fi nden, wir wollen einen Schul-
abschluss) und um das zu erreichen, 
machen wir bestimmte Dinge. 

Bei Kindern mit Verhaltensauffällig-
keiten ist das nicht anders: sie haben 
ein bestimmtes Ziel und wollen es er-
reichen. Bloß haben sie aus verschie-
densten Gründen, andere Lösungs-
möglichkeiten erlernt, um ihr Ziel 
zu erreichen. Um Aufmerksamkeit 

zu bekommen, zeigen sie das „bes-
te“ Verhalten, das sie erlernt haben. 
Als Konsequenz daraus, werden sie 
dann oft noch von uns Erwachsenen 
bestraft, in der Form, dass sie an be-
stimmten Aktivitäten nicht teilneh-
men dürfen. Kinder, die Probleme 
machen, haben Probleme! Um diese 
zu lösen, zeigen sie ein bestimmtes 
Verhalten. 

Von Verhaltensauffälligkeiten be-
troffene Kinder haben es in ihrer 
Entwicklung vielfach schwerer als 
andere Kinder – sie fi nden nicht so 
leicht Freunde, haben mehr Miss-
erfolgserlebnisse, besonders in der 
beginnenden Schullaufbahn. Ihr 
Verhalten führt meist zu Belastun-
gen und Spannungen in den sozialen 
Beziehungen und somit zu umfang-
reichen Konfl ikten mit ihrer Umwelt 
– bei welchen Festen wird Max gerne 
eingeladen, wenn dann er mit seinem 
Verhalten und nicht mehr das Ge-
burtstagskind im Vordergrund steht? 
Die Eltern? Ihnen werden „offi zielle“ 
Auftritte eher unangenehm sein, ob 
der verwunderten Blicke der anderen. 

Eine vollständige Liste von auffälli-
gen Verhaltensweisen aufzuzählen 
ist aufgrund der Vielzahl und unter-
schiedlichen Ausprägungen kaum 
möglich. 

Sehr häufi g vorkommende 
auffällige Verhaltensweisen 
sind etwa: 

1. Selbstschädigende Verhaltenswei-
sen wie intensives Daumenlutschen, 
Nägelkauen, Ausreißen der Haare, 
Zufügen von Schnittwunden oder 
sonstigen Verletzungen, Essstörun-
gen, etc.;
2. Verhaltensweisen, die andere 
Menschen und deren anderen Besitz 
schädigen wie körperliche Aggressi-
onen, Vandalismus, Diebstahl etc.;
3. Sehr schüchternes, unsicheres und 
überängstliches Verhalten; Sozialer 
Rückzug;
4. Häufi ges Lügen, ausgeprägtes und 
für das Alter nicht typisches – Trotz-
verhalten

Was sind die Gründe für die Ent-
stehung von Verhaltensauffällig-
keiten und Problemverhalten bei 
Kindern? Was können betroffene 
Eltern, interessiertes Fachpersonal 
oder einfach jeder von uns dagegen 
tun? 
Diesen und ähnlichen Fragen wird 
im Vortrag am Mittwoch, dem 14. 
November 2012 in der Zeit von 
19.00 – 20.30 Uhr, im Sitzungssaal 
der Gemeinde Bad Goisern nachge-
gangen.

 „Irgendwie anders“
Von Kindern, die wollen, aber nicht können. 

Verhaltensauffälligkeiten bei Kindern

von:
Mag.a Sonja Kriebernegg-Kargl

Psychologische Praxis K & K
Untere Marktstrasse 1
Bad Goisern

pixelio.de pixelio.de
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Ferienspaß 2012

Auch heuer hatte der Ferienspaß 
Bad Goisern wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm für die 
Kinder zu bieten. 

Gleich zu Beginn verbrachten die 
Kinder einen Nachmittag am Ten-
nisplatz in Au, wo sie eine Einfüh-
rung in den Sport und die ersten 
Grundschläge beigebracht bekamen. 
Bei „Kreativ mit Farbe“ konnten 
die Kinder ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen und eine Leinwand selbst 
gestalten. Am Dienstag der ersten 
Woche hatten sie die Möglichkeit bei 
Herrn Kain Nistkästen zu bauen, wo 
sie noch dazu die heimischen Vogel-
arten etwas näher kennen lernten. 
Anschließend besuchten die Kinder 
Herrn Hans Gaisberger und seine 
Bienenkönigin und verbrachten einen 
spannenden Vormittag beim Besichti-

gen des Bienenvolkes. Am Donners-
tag stand das Schnuppertauchen der 
Österreichischen Wasserrettung 
am Programm, welches den Kindern 
trotz schlechtem Wetter viel Spaß 
machte. Außerdem erlebten die Kin-
der am Ende der ersten Ferienwoche 
eine lustige Runde Minigolf, bei der 
es tolle Preise zu gewinnen gab.

Die zweite Woche startete mit dem 
Bearbeiten von Fossilien bei Herrn 
Franz Gassenbauer, die Kinder bear-
beiteten die Fossiliensteine mit ver-
schiedenem Schleifpapier bis sie im 
richtigen Glanz erstrahlten und be-
sichtigten anschließend noch die gro-
ße Fossiliensteinsammlung. Es folgte 
ein Besuch in der Kläranlage Bad 
Goisern welche die Kinder besichtig-
ten und erklärt bekamen, sowie das 
Sparefroh Sommerfest der Spar-

kasse Salzkammergut wo die Kinder 
einen spannenden Nachmittag mit 
Spiel und Spaß erleben durften. Beim 
„Kreativnachmittag beim Willhal-
ben“ konnten sie mit Bgm. Peter Ell-
mer aus altem Eisen tolle Skulpturen 
fertigen, die nun so manchen Garten 
in Bad Goisern verschönern. Außer-
dem stand noch Korbfl echten am 
Programm wo die Kinder mit viel Be-
geisterung mehrere Körbchen fl och-
ten um sie danach stolz ihren Eltern 
zu präsentieren, Nachmittags stand 
„Basteln mit Heu“ bei GV Eva Ha-
schek am Programm, wo die Kinder 
Kränze und Drachen aus Heu basteln 
konnten und sie dann mit verschie-
denen Utensilien wie Blumen und 
Schleifen verzierten. Zum Schluss 
dieser spannenden Woche stand noch 
ein Besuch beim Roten Kreu z an, 
wo die Kinder nicht nur die Dienst-  

FERIENSPASS 2012

Spannende Suche nach dem „Eingeborenen-Stamm“ während der Kanu-Tour mit den Goiserer Pfadfi ndern.
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 stelle besichtigten, sondern auch 
die Aufgaben des Roten Kreuzes er-
klärt bekamen und zum Schluss noch 
eine Ausfahrt mit einem Rettungsau-
to machen durften.

Auch die zweite Hälfte des Ferien-
spaßes war sehr abwechslungsreich 
und von vielen Kindern gut ange-
nommen. Den Start der dritten Wo-
che bildete ein Besuch bei unserer 
Polizeidienststelle in Bad Goisern. 
Als Besonderheit wurde uns heuer 
eine spannende Vorführung mit ei-
nem Spürhund der Polizeihundestaf-
fel geboten. Am Nachmittag wurde 
eine Kanu-Tour mit den Goiserer 
Pfadfi ndern veranstaltet. Besonders 
spannend gestaltete sich die Suche 
nach einem fremden Eingeborenen-
Stamm, der schlussendlich auch ge-
funden wurde und mit dem wir uns 

nach vorsichtiger Annäherung sogar 
anfreunden konnten. Am Dienstag 
stand ein Besuch bei Familie Kefer 
am Programm. Gabi und Walter bo-
ten uns einen netten Nachmittag mit 
Streichelzoo, Baden im Schwimm-
teich oder Austoben am hauseigenen 
Spielplatz. Abgerundet wurde der 
Tag durch eine sehr schmackhafte 
Grillerei. Die Mitte der Woche wurde 
unter anderem mit einem Besuch im 
„Giggly Wiggly Garden“ bestritten. 
Auf einem großen, wunderschönen 
Gelände hieß es für die Kinder, sich 
auf eine spielerische Art und Weise 
der englischen Sprache anzunähern. 
Am Abend ging es dann wieder zu 
der alljährlichen Strähnenparty im 
Friseursalon „Er & Sie“. Die Firma 
„Outdoor Leadership“ bot erneut 
wieder einen Floßbau-Nachmittag 
am Hallstättersee an. Die Kinder be-

kamen die vorbereiteten Materialien 
und mussten daraus ein großes Floß 
entwerfen, welches natürlich sogleich 
im See auf seine Schwimmfähigkeit 
getestet wurde. Von der Flussraum-
betreuung der oberen Traun wurde 
ein besonders netter Tag veranstaltet. 
Es wurde nach kleinen Flusstierchen 
gesucht welche anschließend unter 
dem Mikroskop genauer betrachtet 
und bestimmt werden konnten. Wei-
ters wurde den Kindern der Unter-
schied zwischen natürlichen Fluss-
betten und verbauten Flussbetten 
sehr anschaulich und spielerisch ver-
mittelt. Natürlich durften auch eine 
kleine Abkühlung in der Traun so-
wie Grillwürstel mit Stockbrot nicht 
fehlen. Gleich im Anschluss ging es 
beim Reithof Brabenetz mit einem 
Nachmittag mit Pferden weiter. Je-
des Kind durfte auf einem Pferd  

Schnuppertauchen der Österreichischen Wasserrettung. Das Ferienspaß-Auto – bereitgestellt von Autohaus Aigner.

Tolle Skulpturen entstanden am „Kreativnachmittag“. Vorführung eines Spürhundes beim Besuch bei der Polizei.
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Kinderklettern im Abenteuerparcours – Unterwegs mit der Bergrettung Bad Goisern.

 reiten und neben mehreren Spie-
len hatten die Kinder auch die Mög-
lichkeit, die Pferde selbst zu füttern. 

Den Start der letzten Woche gestalte-
te das Ferienspaß-Team mit dem Ent-
werfen von bunten Schmuckkäst-
chen. Die Kinder konnten hier ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Eben-
falls schon fi xer Programmpunkt 
seit Jahren war der Besuch am Bau-
ernhof bei Vizebürgermeister Fritz 
Pomberger. Neben der Besichtigung 
des Kuhstalles und der Schlachtbank 
wurde auch noch eine Traktorfahrt 
unternommen. Außerdem freuten 
sich alle Kinder auf das ausgespro-
chen beliebte Heuhüpfen. Erstmals 
wurde der Ferienpass Bad Goisern 
heuer vom Golfclub Salzkammer-
gut auf einen Schnuppervormittag 
eingeladen. Die Kinder konnten sich 
im Abschlagen üben, durften eine 

Runde mit einem Golfwagen drehen 
und wurden zum Abschluss noch mit 
Würsteln und Eis überrascht. 

Mehrere Kinder nutzten auch wieder 
die Gelegenheit, sich am Gestalten 
bunter Blumentöpfe auszutoben. 
Gemeinsam mit dem Ferienspaß-
Team wurden hier richtige Kunstwer-
ke geschaffen. Ein weiterer neuer Pro-
grammpunkt beim Ferienspaß 2012 
war das kreieren eines Fabelwesens 
im Maiswald. Der Kinder- und Fami-
lienpsychologe bzw. Outdoorpädago-
ge Phil Ellmer führte dabei durch das 
bunte Nachmittagsprogramm. Viel 
Spaß und mindestens genauso viel 
Schmutz brachte uns das Höhlen-
forschen im Schwarzenbachloch in 
Bad Goisern. Ausgerüstet mit Helm 
und Stirnlampe durften die Kinder, 
begleitet von zwei Höhlenforschern, 
die Unterwelt von Bad Goisern bege-

hen und bestaunen. Am Abend gab 
es noch einen Ausfl ug zum Reithof 
Brabenetz wo die Kinder mit allen 
Sinnen auf spielerische Weise Pfer-
de- und Naturerfahrungen sammeln 
konnten. Der Abschluss wurde heu-
er von der Bergrettung Bad Goisern 
ausgetragen. Das Kinderklettern 
im Abenteuerparcours des kleinen 
Matterhorns beim Hütteneck war 
ebenfalls wieder ein voller Erfolg.

Die Gemeinde Bad Goisern be-
dankt sich mit dem Ferienspaß-
Team bei allen Veranstaltern und 
Helfern sowie den Kindern und 
Eltern für die gute Zusammenar-
beit und freut sich auf den Sommer 
2013. Großer Dank gilt auch dem 
Autohaus Aigner für die Bereitstel-
lung des Ferienspaßautos.

Weitere Fotos vom Ferienspaß 2012 sind auf unserer Homepage www.goisern.eu zu sehen.
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Ein Schulgarten voller Pfl anzen & Tiere
In der Volksschule St. Agatha ge-
deiht nicht nur das Wissen der 
Schüler, sondern auch Himbeeren, 
Erdäpfel, Kräuter, Hasen und Hen-
nen. Denn Direktor Rudolf Kienes-
wenger hat dort einen Schulgarten 
ins Leben gerufen, den er gemein-
sam mit den Schülern hegt und 
pfl egt. Auch in den Sommerferien.

Das „Projekt Schulgarten“ begann 
vor einigen Jahren mit einem kleinen 
Kräuterhügel, den sich Direktor Kie-
neswenger für seine Schüler wünsch-
te. Was folgte war ein Gemüsebeet 
für die Schulküche. Und nach einem 
Aufruf schenkten einige wohltäti-
ge Spender der Schule unter ande-
rem auch Ribisel-, Himbeer- sowie 
Johannisbeersträucher. Inzwischen 
schmücken den Schulgarten Blumen-
beete, Obstbäume, ein Kartoffelbeet, 
ja sogar Hase und Hennen haben im 
Garten ein wunderbares Zuhause. 
Liebevoll betreut von den Volksschü-
lern, die hier vor allem eines lernen: 
die Liebe zur Natur, gemeinschaftlich 
Freude erleben und das Verständnis 
für den landwirtschaftlichen Kreis-
lauf nach dem Motto: Was ich an-
pfl anze, kann ich ernten, was ich ern-
te kann ich verarbeiten und essen.

Schüler arbeiten sogar 
in den Ferien mit

Tatsächlich erfüllt der Schulgarten 
eine ganze Reihe von Aufgaben. Die 
Früchte dienen in der Schulküche als 
biologisch hochwertige Zutaten für 
allerlei Köstlichkeiten. Auch die Eier 
der zuvor im Schulgarten aufgezoge-
nen Hühner landen dort. Außerdem 
nützen die Lehrer den Garten für den 
Sachunterricht. Und die Pfl ege der 
Pfl anzen und Tiere lehrt die Kinder 
den Respekt vor und Liebe zur Natur. 
Letztere ist so groß, dass die Schüler 
ihren Direktor sogar in den Sommer-

ferien bei der Gartenarbeit unterstüt-
zen. Somit kann der Garten auch als 
Jugend- und Gemeinschaftsarbeit im 
lokalen, ländlichen Raum verstanden 
werden. Damit erfüllt er freilich ge-
nau jene Anforderungen, wie sie im 
Volkskulturpreis des Landes Oberös-
terreich vorgeschrieben sind. Deshalb 
war es für den lokalen Goldhauben-
Verein quasi eine Selbstverständ-
lichkeit, das Projekt Schulgarten auf 
eigene Initiative gleichsam in Stell-
vertretung für Direktor Kieneswen-
ger für diesen Preis einzureichen.

Ein Direktor wie aus 
dem Bilderbuch

Direktor Rudolf Kieneswenger ist seit 
dem Jahr 2004 Direktor der Volks-

schule in St. Agatha bei Bad Goisern. 
Man kennt und schätzt ihn rundhe-
rum als Menschen, der mit seinem 
natürlichen und freundschaftlichen 
Verständnis der Lehrer-Schülerbezie-
hung zu begeistern vermag. 

Auch sein Verhältnis zu den Eltern 
prägt der Gedanke des Miteinanders. 
So etwa gelingt es zusammen immer 
wieder, Geld für pädagogisch wert-
volle Projekte aufzutreiben. Projek-
te, für die ansonsten keine Mittel zur 
Verfügung stünden. Und selbstver-
ständlich unterstützen auch die Leh-
rer die besondere Art ihres Direktors, 
die Volksschule St. Agatha zu etwas 
ganz Besonderem für die Schüler zu 
machen. Der Schulgarten ist nur ein 
Beispiel von vielen dafür. 

Gesunde Ernte aus dem Schulgarten.
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BAD GOISERN. Wie jedes Jahr 
bietet der Hort Bad Goisern mit 
der Expositur St. Agatha in den 
Schulferien ein fünfwöchiges Som-
merprogramm an. Die freizeitpä-
dagogische Gestaltung bietet den 
Kindern viel Spannung, Spaß und 
Abwechslung, aber auch Entlas-
tung für die Eltern. 

Tolle Veranstaltungen standen auf 
dem Programm

Gleich am ersten Ferientag ging es 
für die Hortkinder ins Landeskran-
kenhaus Bad Ischl, wo sie nach ei-
nem Vortrag über das Krankenhaus 
und dessen Aufgaben, eine tolle 
Führung durch die Kinderstation 
bekamen. In der Gesundheits- und 
Krankenpfl egeschule gab es dann – 
in Arztkleidung - eine spielerische 
Einführung in die Pfl egetätigkeit. 
Zum Schluss wurden die Kinder so-

gar noch mit einer Hundevorführung 
der Rettungshundestaffel des Roten 
Kreuzes überrascht. 

Weiter ging es mit einem sportli-
chen Nachmittag am Tennisplatz in 
Hallstatt. Vier Mitglieder des SPG 
ASKÖ Hallstatt/Obertraun nahmen 
sich Zeit und brachten den Kindern 
des Hortes St. Agatha auf kompe-
tente und lustige Weise die Grund-
kenntnisse des Tennisspielens bei. 
Außerdem gab es weitere tolle Auf-
gaben auf dem Sportplatz für die 
Kinder zu bewältigen: Zielwerfen, 
Weitwerfen, Sprint, Fußball, Staffel-
lauf und vieles mehr.

Am Donnerstag dieser Woche lie-
ßen sich dann alle Hortkinder von 
der Wunderwelt „Fantasiana“ im 
Erlebnispark Straßwalchen verzau-
bern. Über 50 Attraktionen – geteilt 
in 7 verschiedene Themenbereiche 

begeisterten dort die Kinder einen 
ganzen Tag lang. Zu den Highlights 
zählten die Piratenschaukel, der 
Wild Train Coaster und das Schloss 
Dracula. 

Ihr kreatives Geschick konnten die 
Kinder des Hortes St. Agatha wäh-
rend einer kleinen Töpferwerkstatt 
unter Beweis stellen. Nach einer 
kurzen Einführung in die Techniken 
der Tonbe- und –verarbeitung durf-
ten die Kinder ihrer Kreativität frei-
en Lauf lassen und tolle Tongebilde 
herstellen, welche anschließend noch 
gebrannt und glasiert wurden. 

Eine praxisnahe und unverfälschte 
Darstellung der heutigen Landwirt-
schaft erhielten die Kinder durch 
„Schule am Bauernhof“. Frau Kog-
ler verbrachte mit den Hortkindern 
einen ganzen Tag auf ihrem Hof. 
Die Hortkinder halfen bei der  

Sommer im Hort Bad Goisern & St. Agatha
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 Stallarbeit und dem Futterein-
bringen, durften alle Tiere hautnah 
erleben und betreuen, stellten eige-
nes Brot und Joghurt her, formten 
kleine Heuherzen und durften zum 
Schluss sogar „Heuhüpfen“.

Abseits der Wege begaben sich die 
Hortkinder dann am Donnerstag 
jener Woche bei der kleinen Aben-
teuerführung in der Koppenbrül-
lerhöhle in Obertraun. Wie kleine 
Höhlenforscher eroberten sie die 
Höhlengänge und manchmal wurde 
es echt ein bisschen eng. Nach einer 
kleinen Wanderung zum Strandbad 
Obertraun nutzte der Hort das wun-

derschöne Badewetter zum Schwim-
men und Spielen aus. 

Nachdem die Hortkinder bereits 
einige Wochen zuvor eifrig an der 
Illustration des Buches „Almleben 
– Auf den Spuren der Wichtel“ mit-
gewirkt hatten, wurde die Geschich-
te der beiden Wichtelkinder Leni & 
Clemi auf dem neu eröffneten Wich-
telweg auf der Plankensteinalm in 
Gosau zur Realität. Mit dem Bum-
melzug ging es in die Heimat der 
Wichtel und die Kinder konnten auf 
1530 m Seehöhe Tolles erleben. Mit 
der Wanderführerin Betty ging es 
bei der „Leutgebhütte“ los über den 

Almboden und durch den Wald. Bei 
den verschiedenen Stationen wurde 
geforscht, gespielt und gebastelt und 
die Kinder erfuhren viel über das 
Almleben, den Wasserkreislauf und 
die Tiere im Wald.

Ein spannendes Ritterfest wurde ei-
nige Tage später im Hort St. Agatha 
veranstaltet. Nach dem Basteln von 
Schwertern und Schildern für die 
Knappen, sowie Kopfschmuck für 
die Burgdamen gab es ein leckeres 
Ripperlessen – welches uns freund-
licherweise von der Fleischhauerei 
Zauner zur Verfügung gestellt wurde. 
Gestärkt vom Essen wurde dann 

Information
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 ein aufregendes Ritterturnier im 
Turnsaal veranstaltet. 

Der Besuch des Alpengartens Bad 
Aussee stellte den Abschlussausfl ug 
vor der Sommerpause dar. Die Kin-
der durften die Tiere des Baches ent-
decken, viel über die verschiedenen 
Pfl anzen- und Tierarten erfahren 
und mit Naturmaterialien experi-
mentieren. 

Neben den größeren Ausfl ügen nutz-
ten die Horte die wenigen schönen 
Tage zum Baden am Hallstättersee, 
beim Zlambach und im Parkbad Bad 
Goisern aus. 

Das spannende Sommerprogramm 
im Juli ließen die Horte mit einem 
ereignisreichen Abschlussfest aus-
klingen.

Nach einer vierwöchigen Pause star-
tete der Hortbetrieb in St. Agatha 
wieder in der letzten Ferienwoche 
mit dem Kinderkochkurs „Goiserer 
Speisen“. Ingrid Castelpietra verriet 
den Kindern einige Geheimnisse der 
Goiserer Küche. Alle halfen eifrig 
mit und zu Mittag wurden reichlich 
„Dämpfte Hex“ und Pofesen ver-
speist. 

Im Hort Bad Goisern startete das 
neue Hortjahr mit einem Ausfl ug 
zum Zlambach, wo unter anderem 
Knacker grillen sowie eine Fluss-
wanderung am Programm standen. 

Den letzten Programmpunkt bildete 
ein erlebnisreicher Vormittag mit der 
Bergrettung in der Welterbe-NMS 
Bad Goisern. Die freiwilligen Helfer 
boten den Kindern die Gelegenheit 
zum Klettern und jede/r einzelne 
wurde wie im Rettungshubschrauber 
in der Vakuum-Matratze transpor-
tiert oder „fl og“ als Retter mit. 

Das Hort-Team Bad Goisern & St. 
Agatha möchte sich auf diesem 
Wege recht herzlich bei allen Betei-
ligten und den Verantwortlichen an 
den verschiedenen Ausfl ugszielen 
für ihr Entgegenkommen und Enga-
gement bedanken. 

Die Hortleiterin Iris Obenaus verab-
schiedete sich nach der letzten Fe-
rienwoche in den Dienst als Volks-
schullehrerin und möchte sich an 
dieser Stelle bei der Volksschule Bad 
Goisern & St. Agatha, der Gemeinde 

Bad Goisern und den vielen freiwil-
ligen Helfern, die sich für die Mit-
gestaltung der Freizeit im Hort Zeit 
nahmen, für die gute Zusammenar-
beit, das Entgegenkommen und den 
liebevollen Umgang während der 
letzten Jahre bedanken. Dem Hort-
Team und den Kindern wünscht sie 
nur das Beste und eine weiter lehr-
reiche, lustige und spannende Zeit 
im Hort. Jessica Krenn übernahm 
mit viel Erfahrungshintergrund und 
Freude an der Arbeit mit Kindern die 
Hortleitung mit September 2012.
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Die 1. Goiserer Schlossfestspie-
le waren für die ca. 250 Besucher 
ein Benefi zkonzert der besonderen 
Art im wunderbar gebotenen Rah-
men des Schloss Neuwildenstein. 

Benefi z und Kultur vereinigen passt 
gut zusammen. Bedenkt man, dass 
die Einnahmen zu 100 Prozent wei-
tergegeben werden, so gehen wir 
davon aus, dass mindestens zwei 
bolivianische Kinder einer dringend 
benötigten Herzoperation unterzo-
gen werden können. Den Beitrag 
dazu haben Sie, also die Zuschauer 
sowie die Akteure aus dem In- und 
Ausland geleistet. Es war begeisternd 
mit welcher Hingabe die Aufführun-
gen dargeboten wurden. Ohne Spon-
soren, nochmals besten Dank, wäre 
die Planung nicht zur Umsetzung 
gekommen. Das Wetter spielte auch 
mit, was braucht man mehr...
 
Rund 80% der Bevölkerung leben 
im Altiplano, dem zentralen Hoch-
land zwischen den Ketten der Anden 
mit einer durchschnittlichen Höhe 
von 3500 Meter über dem Meeres-
spiegel. Diese extreme Höhenlage 
ist Ursache genetischer Defekte. 
Jährlich werden fast 3000 Kinder 
mit einem Herzfehler geboren. Die 
schwer zugängliche ärztliche Ver-
sorgung, nur ca. 25% aller Einwoh-
ner sind krankenversichert, und die 
mangelnden hygienischen Zustände 

führen in vielen Fällen zu verspä-
teter Diagnose und Therapie. Ohne 
die lang ersehnte, komplizierte Ope-
ration geht diesen jungen Patienten 
viel zu früh die Luft aus. Hilfe von 
außerhalb ist gefragt! Der deutsche 
Herzverein richtete deshalb in Boli-
vien ein Herzzentrum mit moderns-
ter technischer Ausrüstung ein. Die 
jährlich steigende Zahl von ihm ope-
rierter Patienten, die nunmehr ein 
annähernd normales und gesundes 
Leben führen können, ist sehens-
werter Lohn für die ärztlichen 
Bemühungen.
 
Der Ischler Weltladen setzte mit 
seiner Spende von € 1.500,- ein wun-
derbares Zeichen für faires Handeln. 
„Ziel war einem Kind mit einer 
Handvoll Tapas zu helfen, geschafft 
haben wir alle zwei Kindern zu hel-
fen. Die logische Konsequenz wäre 
in Zukunft drei Kindern ein Weiter-
leben zu ermöglichen. Ein großes 
Ziel, aber ich bin mir sicher in Goi-
sern wiederholt auf ein tolles Publi-
kum zu treffen. 

Die Tapas werden uns nicht aus-
gehen. In diesem Sinne; 2013 wir 
kommen, spielen, spenden und ge-
nießen.“ so der Organisator Dr. 
Christoph Mauel.

Zahlreiche Bilder auch im Internet 
unter https://picasaweb.google.com

1. Goiserer Schlossfestspiele
„Für eine handvoll Tapas rettest Du ein Kind“
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Neue Betriebe

Gepfl egte und gesunde Füße sind 
die Grundlage für körperliches 
Wohlbefi nden. Bettina Walkner 
bietet in ihrem Studio in St. Aga-
tha medizinische Fußpfl ege an. 
Lassen Sie sich verwöhnen.

Die Kunden von Bettina Walkner 
fi nden sich in allen Altersklassen. 
Während junge Leute eher kosme-
tische Behandlungen nachfragen, 
haben ältere Menschen eher Ansprü-
che an die Fußgesundheit. Die Dia-
betikerfußpfl ege nimmt dabei einen 
großen Stellenwert ein. Aus ihrer 
Tätigkeit bei der Volkshilfe kennt 
Bettina Walkner diese Bedürfnisse 
sehr gut. 

Ablauf der Behandlung

Bei einer professionellen Fußpfl ege 
ist ein persönliches Beratungsge-
spräch mit den Kunden unverzicht-
bar. In angenehmer Atmosphäre 

werden die Wünsche und Bedürfnis-
se festgestellt. Die Behandlung be-
ginnt mit einem beruhigenden Fuß-
bad, um die Füße zu reinigen und zu 
beleben. Das Pfl egeprogramm für 
die Füße ist umfangreich und erfolgt 
individuell nach Kundenwunsch. Je-
der Fuß ist unterschiedlich. Manche 
Kunden wünschen eine Entfernung 
der Hornhaut, andere haben Schmer-
zen und benötigen medizinische 
Fußpfl ege. Anschließend werden die 
Füße mit hochwertigen Pfl egepro-
dukten verwöhnt. Die abschließende 
Fußmassage macht die Behandlung 
zum entspannenden Vergnügen. 

Besonders wichtig: Hygiene

Rund um die Fußpfl ege hat Hygiene 
oberste Priorität! Bei jedem Kun-
den werden selbstverständlich neue 
Handschuhe getragen. Die verwen-
deten Instrumente werden nach jeder 

Behandlung mittels Ultraschallbad 
gereinigt und desinfi ziert. Bettina 
Walkner legt größten Wert auf eine 
saubere und angenehme Behand-
lungsumgebung. 

Eine Pediküre dauert etwa eine 
Stunde, in der sich die Kunden aus-
ruhen und entspannen können. Vor-
sorgliche Pfl ege verschafft ein gutes 
Körpergefühl.

Termine und Informationen:
Bettina Walkner
St. Agatha 113
4822 Bad Goisern
Tel.: 0664 / 384 13 37

Legen Sie Ihre Füße in die Hände 
von Bettina Walkner!

Behandlung mittels Ultraschallbad 
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Unter „Wundmanagement“ ver-
steht man besonders die Behand-
lung und Dauerversorgung chro-
nischer Wunden wie z.B. Ulcus 
cruris (Unterschenkelgeschwür), 
Dekubitus (Wundliegegeschwür) 
oder Diabetisches Fußsyndrom 
(Durchblutungs- & Sensibilitäts-
störungen).

Ob durch Schmerzen, Wundgeruch, 
Mobilitätseinschränkung, etc.… es 
ist erstaunlich, wie hoch die Anzahl 
chronischer Wunden und somit der 
Menschen, die oft jahrelang in ihrer 
Lebensqualität eingeschränkt sind, 
ist.

Die Zusammenarbeit mit den zu-
ständigen Hausärzten ist bei die-
sen Behandlungen notwendig und 
funktioniert sehr gut. Allerdings 
möchte ich auch Ansprechpartnerin 
für pfl egende Angehörige sein, die 
sich jederzeit mit offenen Fragen zu 
chronischen oder akuten Wunden an 
mich wenden können.

Aufgrund der vielseitigen Möglich-
keiten und des breiten Behandlungs-
spektrums ist es wichtig, eine per-
sönliche und umfassende Analyse 
des Hautzustands durchzuführen, 
um eine effektive Behandlung ein-
leiten zu können.

Je nach Mobilität der zu behandeln-
den Person übe ich meine Tätigkeit 
im Baumhaus oder bei Ihnen zu 
Hause aus.

Termine und Informationen:
Alexandra Zeller
Baumhaus 1. Stock
Tel.: 0650 / 280 48 08

Alexandra Zeller – 
ihre zertifi zierte Wundmanagerin
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„Unser Unternehmen, vormals 
Dachdeckerei-Spenglerei Johann 
Putz, verfügt über 25 Jahre Erfah-
rung.“

Am 19. März dieses Jahres übernahm 
Herwig Besendorfer das renommier-
te Dachdeckerei-Spenglerei Unter-
nehmen Johann Putz und erweiterte 
das Leistungsangebot um eine Zim-
merei. “Derzeit beschäftigen wir 19 
hochqualifi zierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter“ freut sich Herwig 
Besendorfer. „Besonders am Herzen 
liegt uns auch die Ausbildung von 
Lehrlingen in unserem Betrieb. Wir 
sind der Ansicht, dass es für unse-

re Region sehr wichtig ist, noch ein 
qualifi ziertes Handwerk zu erlernen 
und gute Handwerker zur Verfügung 
zu haben. Derzeit beschäftigen wir 5 
Lehrlinge.“

Mehr als „nur“ Ihre Dachdeckerei 
im Salzkammergut!

Oberstes Ziel ist es, als Nahversor-
ger im Salzkammergut auch für 
Kleinstaufträge alles aus einer Hand 
anzubieten. Von Balkonen über 
Dachstühle bis zur Dacheindeckung 
sowie Wandverkleidungen, Wärme-
dämmungen als auch Innenausbau-
ten. Selbstverständlich wird auch 
sehr viel Wert auf direkten Kunden-
kontakt und Kundenservice gelegt.

Herwig Besendorfer GmbH
Edt 57
4822 Bad Goisern
Tel.: 06135/6160
FAX 06135/6160-24
offi ce@besendorfer.at

Herwig Besendorfer GmbH – 
alles aus einer Hand!
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Grundeigentümer der gesamten Flä-
che des Nordischen Zentrums sind 
bekanntlich die Österreichischen 
Bundesforste (ÖBF). Die Nutzung 
dieser Flächen haben sie im Zuge der 
Eigenjagdverpachtung „Ramsauge-
birge“ den Brüdern H. und G. Wink-
ler überlassen.

Im Winter werden diese Flächen ohne 
Einschränkung vom Wintersportver-
ein genutzt. Alle anderen Aktivitäten, 
z.B. sämtliche Veranstaltungen, die 
sich auf diesem Gelände anbieten 
(Ferienlager, Radrennen, Mountain-
bike-Tests, Feuerwehrübungen etc.), 
sind daher unbedingt mit dem Grund-
besitzer ÖBF und den Jagdpächtern 
abzusprechen. Seitens der Jagd kann 
es natürlich für Lärm produzierende 
Aktivitäten ausnahmslos keine Zu-
stimmung geben. An sämtlichen Zu-
fahrten wurden vom Grundbesitzer 
ÖBF Fahrverbotstafeln aufgestellt, 
die selbstverständlich zu beachten 
sind. Die Befahrung der Ramsaufel-
derstraße und der Forststraße Rich-
tung Trockentannalm ist demnach 
nur für Berechtigte möglich.

Gerade in letzter Zeit häufen sich 
aber Zuwiderhandlungen, unter an-
derem nächtliche Rallyefahrten mit 
PKW’s auf gemähten Wildwiesen, 
die dadurch erschwert zu bearbeiten 
sind. Auch Loipenbefahrungen mit 
Mopeds und Motocross-Maschinen 
werden seitens der Jagd und des 
Grundbesitzers nicht länger gedul-
det. Daher werden Grundbesitzer und 
Jagdpächter entsprechende Maßnah-
men einleiten, sodass Zuwiderhan-
delnde in Zukunft mit Konsequenzen 
rechnen müssen. Unter anderem wird 
auch eine Abschrankung angedacht, 
die für Berechtigte natürlich eine 
unangenehme Maßnahme bedeuten 

würde. Seitens der Jagd appellieren 
wir eindringlich an die Vernunft der 
Naturnutzer, ein reibungsloses und 
gedeihliches Miteinander zu ermög-
lichen. 
Der Jagdaufseher Sigi. G.

Probleme um das Nordische Sportzentrum
 – friedliches Miteinander gefährdet

Bild: Das Areal um die Sprungschanze 
wird als Mülldeponie benutzt.

Information
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Unsere Wegverbesserungsvereine 
KG Lasern und KG Ramsau

Eine arbeitsreiche Saison neigt 
sich dem Ende zu. Heuer mussten 
besonders viele alte, kaputte Rast-
bänke, Geländer und Schildersäu-
len ausgetauscht werden.

Durch die großen Wassermassen 
nach starken Gewittern war es nötig, 
zusätzliche Wasserrinnen zur Was-
serabweisung zu setzen, weiters war 
das Anschottern längerer Wegab-
schnitte erforderlich. Dies alles er-
höhte den Arbeitsaufwand und ließ 
die Erhaltungskosten ansteigen. Die 
Wegverbesserungsvereine Ramsau 
und Lasern bedanken sich bei allen 
Mitgliedern und Gönnern auch auf 
diesem Wege sehr herzlich für die 
geleisteten Beiträge und Spenden und 

hoffen, auch im kommenden Jahr auf 
zahlreiche Unterstützer.

Dank dieser fi nanziellen Hilfestel-
lungen ist es den Wegverbesserungs-
vereinen in Zusammenarbeit mit dem 
Marktgemeindeamt möglich, die vie-
len Rastplätze und Gehwege in unse-
rem wunderschönen Heimatort Bad 
Goisern weiterhin als Erholungsrefu-
gium zur Gesunderhaltung aller Be-
wohner und unserer Gäste aufrecht 
zu erhalten. Das Aufgabengebiet der 
beiden Vereine ist beinahe gleich, nur 
die „Sunnseitn“ ist etwas größer.

„Heuer hatten wir eine besondere 
Arbeit mit der Errichtung der Holz-
wehren am Herndlersberg – damit 

die Berechtigten wieder einen gut be-
fahrbaren Weg haben und der Schil-
cherbauer wenn möglich kein Geröll 
mehr in seinem Feld hat. Diese Auf-
gabe wäre Sache der Wildbachver-
bauung – für Sofortmaßnahmen war 
diese Baustelle jedoch zu klein. Da-
rüber wird wohl ein Projekt gemacht 
werden, das wird allerdings noch 
etwas dauern. Materielle Unterstüt-
zung bei dieser Arbeit bekamen wir 
seitens der Wildbachverbauung, der 
Gemeinde und Herrn Pfarrer Ham-
merl, der das benötigte Holz zur Ver-
fügung stellte. Danke für die gute Zu-
sammenarbeit.“ 
(Christian Fischer KG Lasern)

Die beiden Obmänner unserer Wegverbesserungsvereine v.l. Alois Kaiser (KG Ramsau) und 
Christian Fischer (KG Lasern) auf einer der neu errichteten Bänke in der „Schattseit“.

Errichtung der Holzwehren durch die 
KG Lasern.
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Aus gegebenen Anlass möchten wir 
Sie in diesem Artikel über die Vor-
rausetzungen informieren, welche 
durch das Mitführen von Hunden 
an öffentlichen Orten zu beachten 
sind.

1. Hunde müssen an 
öffentlichen Orten im 
Ortsgebiet an der Lei-
ne oder mit Maulkorb 
geführt werden.

2. Bei Bedarf, jedenfalls aber in öf-
fentlichen Verkehrsmitteln, in Schu-
len, Kindergärten, Horten und sonsti-
gen Kinderbetreuungseinrichtungen, 
auf gekennzeichneten Kinderspiel-
plätzen sowie bei größeren Men-
schenansammlungen, wie z. B. in 
Einkaufszentren, Freizeit- und Ver-
gnügungsparks, Gaststätten, Bade-
anlagen während der Badesaison und 
bei Veranstaltungen, müssen Hunde 
an der Leine und mit Maulkorb ge-
führt werden. 

3. Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, welche die-

ser an öffentlichen Orten im Ortsge-
biet hinterlassen hat, unverzüglich 
beseitigen und entsorgen. Hundekot-
sackerl sind GRATIS im Bürgerser-
vice der Gemeinde erhältlich.

4. Der Gemeinderat hat am 12.2.2004 
für folgende Wege außerhalb des 
Ortsgebietes die Leinenpfl icht für 
Hunde beschlossen:
• Am Traunreiterweg 
• Am Gassenbauer Feldweg
• Auf der Traunpromenade
• Am Ostufer-Wanderweg
• Am Volksbankweg
• Am Soleweg 
  (Weißenbach bis Ramsaustr.)
• Am Schötzenwald-Wanderweg 
• Im gesamten Loipengebiet 
der Panorama Nova

5. Die Leine muss der Körpergröße 
und dem Körpergewicht des Hun-
des entsprechend fest sein; sie darf 
höchstens 1,5 Meter lang sein. Der 
Maulkorb muss so beschaffen sein, 
dass der Hund seinen Fang darin 
öffnen und frei atmen, jedoch weder 
beißen noch den Maulkorb vom Kopf 

abstreifen kann. Die Maulkorbpfl icht 
gilt nicht für das Führen von Hunden, 
die am Arm oder in einem Behältnis 
getragen werden, sowie für Hunde, 
für die auf Grund einer Erkrankung 
der Atemwege durch chronische 
und irreversible Atembeschwerden 
bei Vorliegen eines veterinärmedi-
zinischen Attests das Tragen eines 
Maulkorbs nicht zumutbar ist. Dieses 
Attest ist stets mitzuführen und den 
Organen des öffentlichen Sicherheits-
dienstes auf Verlangen vorzuweisen. 

Wir dürfen darauf hinweisen, dass 
derjenige, der gegen diese Verpfl ich-
tungen verstößt, nach § 15, Abs. 1 
Ziff. 7 des OÖ. Hundehaltegesetzes 
eine Verwaltungsübertretung begeht 
und diese von der Bezirksverwal-
tungsbehörde mit einer Geldstrafe bis 
zu € 7.000,00 zu bestrafen ist. 

Die Hundehalter werden dringend 
gebeten, sich an diese Regeln zu 
halten!

Information zur Hundehaltung
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Skrupellosigkeit der Menschen 
steigt – mehr präventive Maßnah-
men gefordert!

Die Wegwerfmentalität macht lei-
der auch nicht vor Lebewesen halt. 
Berichte über ausgesetzte Tiere oder 
ungewollten tierischen Nachwuchs 
(jetzt besonders die „Herbstkatzen“) 
die einfach in einer Schachtel oder in 
einem sonstigen Behältnis verpackt 
und irgendwo deponiert werden, ste-
hen fast schon an der Tagesordnung. 
Dies zeigen auch die aktuellen Zah-
len der Fundtiere aus den Tierheimen. 
Oft sind es Müllcontainer einer Müll-
sammelstelle, aber auch die Behälter 
für tierischen Abfall wurden schon 
für lebende Tiere verwendet. 

„Es ist unverantwortlich und grau-
sam, dass man Tieren bewusst aus-
setzt und sie ihrem Schicksal über-
lässt. Es stimmt mich sehr traurig, 
das Tiere einfach ‚weggeworfen‘ wer-
den. Jeder Tierhalter hat eine große 
Verantwortung gegenüber seinen 
Tieren und es ist verwerfl ich sich die-

ser einfach 
so zu entledigen“, 
so Tierschutzombudsmann 
Mag. Dieter Deutsch. Dabei lässt 
sich zB bei Katzen das Problem ei-
ner Überpopulation einfach bei der 
Wurzel beheben, wenn die Kastra-
tionspfl icht für Katzen eingehalten 
werden würde. Denn jede Katze, egal 
ob weiblich oder männlich, die regel-
mäßig Zugang ins Freie hat, ist von 
einem Tierarzt kastrieren zu lassen. 
Dies gilt auch für Katzen, die auf 
einem Bauernhof leben und die dem 
Landwirt gehören. Denn diese sind 
eindeutig einem Halter zuzuordnen 
und somit ist der Landwirt für die 
Kastration dieser Katzen verantwort-
lich. Nur Streuner, die keinen Halter 
haben, sind von der Kastrationspfl icht 
ausgenommen.

Für Streuner gibt es in Zusammenar-
beit mit den Tierschutzorganisationen 
ein Kastrationsprojekt des Landes 
OÖ, das für die Eindämmung dieser 
Katzen sorgen soll. Denn jede Kastra-
tion hilft, viel zukünftiges Tierleid zu 

ersparen. Aussagen wie „Eine Katze 
muss einmal Junge bekommen“ oder 
„Eine kastrierte Katze fängt keine 
Mäuse mehr“ sind reiner Aberglaube 
und wissenschaftlich überhaupt nicht 
belegbar. Tierschutzombudsmann 
Mag. Dieter Deutsch: „Ich appelliere 
an alle Katzenhalter, die Kastrations-
pfl icht einzuhalten und somit Tierleid 
vorzubeugen. In den oberösterreichi-
schen Tierheimen warten viele Tiere 
auf einen guten Platz. Und sollte es 
dennoch sein, dass jemand aus ver-
schiedensten Gründen sich nicht 
mehr um seine Tiere kümmern kann, 
dann ist es seine Pfl icht als Hal-
ter diese nicht einfach auszusetzen, 
sondern den MitarbeiterInnen eines 
Tierheims oder einer Tierschutzorga-
nisation zu übergeben.“

Tierschutzombudsmann Oö
Mag. Dieter Deutsch

Bahnhofplatz 1
4021 Linz
Tel.: 0732/7720-14398
tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at

Wegwerfware Tier
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Das HAND.WERK.HAUS Salz-
kammergut kann auf ein überaus 
erfolgreiches Jahr 2012 zurück-
blicken und freut sich über einen 
„allgemeinen Durchbruch“ in der 
öffentlichen Wahrnehmung. Der 
gelungene Umbau des Geschäfts-
lokals, dessen Ausstattung nun bei 
den Besuchern schon beim Betre-
ten des HWH ein Aha-Erlebnis 
hervorruft, leitete diese positive 
Entwicklung ein. 

Veranstaltungen wie „Marsch Musi 
& G’wand“ im Mai, Meistersommer-
Eröffnung im Juli, Goiserer Jägerball 
im August und Meistersommer-Aus-
klang im September schufen schöne 
Höhepunkte im Jahreskreislauf, der 
durch den Meisteradvent wieder ei-
nen „würdigen“ Abschluss fi nden 
wird. 

Das HAND.WERK.HAUS hat sich 
mittlerweile auch zu einem Anzie-
hungspunkt für Gruppen entwickelt, 
die das Angebot einer Führung gerne 
in Anspruch nehmen und/oder ganz 
einfach die Gelegenheit zum Einkau-
fen nutzen. Diese Gruppenbesuche 
wirken sich positiv auf Goisern aus: 
viele essen oder „kaffee’ln“ im Ort 
oder stellen bei der Suche nach Se-
henswertem und „Konsummöglich-
keiten“ fest, dass Goisern über einen 
„natürlichen Charme“ verfügt, den 
so manche touristische „Metropole“ 
schon verloren hat. 

„Einkaufen im HAND.WERK.
HAUS“ wiederum nehmen viele 
Einheimische in Anspruch, die ger-
ne und gut beraten werden möchten 
und die sich ganz einfach freuen, 
dass sie zum Einkaufen nicht mehr 

„ausfahren“ müssen. Eine schöne, 
stets abwechslungsreiche Mischung 
aus „Neu, Schön, Fein und Brauch-
bar“ in Kombination mit herzlich-
freundlicher Beratung erfreuen da 
Geist und Gemüt.

Meister.Advent 
und Kinder.Weihnacht

„Alle Jahre wieder“ fi ndet am 3. 
Adventwochenende, am 15. und 16. 
Dezember ab 10.00 Uhr, der Meis-
teradvent statt. Er steht auch heuer 
wieder im Zeichen der Kinder und 
einer beschaulich-zufriedenen Weih-
nachtszeit. 

Die Zutaten sind: Handwerker, die 
mit Kindern arbeiten, Schönes für 
Auge, Ohr und Gaumen in Haus und 
Hof … und Weihnachten.

Meister.Advent
und vieles mehr

Meisterzug 2012 rund um Neuwildenstein 
anlässlich der Eröffnung des umgebauten 
Geschäfts. (Foto: Jörg Hoffmann)

Auch beim Meistersommer-Ausklang 
wurde gehandwerkt. 
(Foto: Christian Besendorfer)

Tischler Albert Gassner arbeitet mit 
Kindern beim Meisteradvent. 
(Foto: Margit)
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GUTER RAT – BESTER RAT – VORRAT. Die Verseuchung des Trinkwassers in Bad Goisern nach 
einem Starkregen im Juli 2012 hat gezeigt, wie rasch unsere Versorgung mit Wasser und den 
Grundnahrungsmitteln beeinträchtigt bzw. gestört werden kann. Abhilfe kann in dieser oder einer 
ähnlichen Situation nur eine entsprechende Haushaltsbevorratung schaffen. Dazu der aktuelle 
Selbstschutz-Tipp des OÖ. Zivilschutzverbandes:

SIZ
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Das war das Goiserer Blumenjahr 2012

Information

Das in diesem Jahr, zum zweiten 
mal organisierte Blumenjahr fand 
in Bad Goiserns Bevölkerung er-
neut großen Anklang. 

Zahlreiche Bilder die im Laufe des 
Sommers in den Gärten entstanden 

sind, wurden im Marktgemeinde-
amt abgegeben und von Christian 
Besendorfer zu einer Präsentation 
zusammengestellt. Am 28. Septem-
ber wurden diese Bilder bei einem 
Vortrag im Festsaal präsentiert. Im 
Anschluss gab es für alle Anwesen-

den noch eine Tombola mit tollen 
Sachpreisen. 

Ein herzliches Dankeschön gebührt 
der Firma Kieninger, „unseren“ drei 
Blumengeschäften in Bad Goisern 
sowie dem Siedlerverein.
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Bewegung und Klänge mit ihrer heilenden Wirkung! Wir zeigen Dir Möglichkeiten, 
Deinen persönlichen Weg zur inneren Balance zu fi nden!

Im Rahmen der gesunden Gemeinde stellen wir uns und unsere Arbeit vor und 
laden Euch herzlich ein, uns in gemütlicher Atmosphäre im unverbindlichen Ge-
spräch bei Kaffee und Kuchen kennenzulernen. Zusätzlich bieten wir Workshops 
zum Informieren und Mitmachen an.

Wir freuen uns auf diesen ersten Tag der offenen Tür im Zuge der nun jährlich 
wiederkehrenden Veranstaltungsreihe im Rahmen der gesunden Gemeinde!

Daniela Kain

Dipl. Kinesiologin
Humanenergetikerin
Staatl. Fitness- u.
Wellnesstrainerin
Kontakt: 0664/465 83 02
Kontakt: 0680/ 33 953 2
E-Mail: kain.daniela@gmx.at

Luzia Lichtenegger
 
Dipl. Päd., Klangenergetikerin
Dipl. Lerntrainerin
Schwimmlehrwartin
E-Mail: luzia.lichtenegger@aon.at

Sonja Huber

Cranio Sacral Practitioner
Lomi Lomi Nui Practitioner i.A.
Gewerbliche Masseurin
Honigmassage
Kontakt unter: 0664 / 79 38 111
E-Mail: sonjahu@gmx.at

Monika Peer

Sängerin
Chorleiterin 
Gesangspädagogin 
Ganzheitliche Stimmtrainerin 
Gesangstherapeutin i.A.
Kontakt unter: 0650/690 55 69 
E-Mail: monika.peer@gmx.at 

Wann: 10.11.2012 von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Wo: Trauungssaal der Marktgemeinde Bad Goisern 2.OG

KOSTENLOSE WORKSHOPS

09:30 Uhr Kinesiologie – Aktiv in den Tag! (sehr lymphanregend)

10:00 Uhr Singkreis – sing dich frei!

10:30 Uhr Power Flying – Hawaiianisches Bewegungstraining

11:00 Uhr Geführte Meditation

14:00 Uhr Power Flying – Hawaiianisches Bewegungstraining

14:30 Uhr Brain Gym – leichter lernen

15:00 Uhr Heilsames Singen 

15:30 Uhr Klangschalen – Klänge als Schlüssel zur Heilung von Körper, Geist und Seele

Alle Workshops sind für Groß und Klein, Jung und Alt geeignet. 
Mitzubringen sind lediglich Freude an der gemeinsamen Bewegung und die Lust etwas Neues zu entdecken.
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Tag der offenen Tür 
für Gesundheit und Wohlbefi nden

Für die 

Kleinen:

Spielecke
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Bei unsachgemäßer Entsorgung 
von Energiesparlampen besteht 
Gefahr für die Gesundheit! Ener-
giesparlampen enthalten neben an-
deren Wertstoffen auch zwischen 2 
und 5 mg Quecksilber. Da Queck-
silber bei Zimmertemperatur ent-
weicht, ist es wichtig, die kaputte 
Energiesparlampe bruchsicher bis 
zur Entsorgung aufzubewahren, 
am besten in der Verkaufsverpa-
ckung – und im intakten Zustand – 

das heißt im Ganzen – ordnungsge-
mäß zu entsorgen.

Wenn eine Lampe zu Bruch geht, 
entweicht Quecksilber, welches die 
Gesundheit gefährden kann. Wird 
Quecksilber in einem geschlossenen 
Raum verschüttet, so kann es versi-
ckern und noch lange giftige Dämpfe 
bilden. Folgende Vorsichtsmaßnah-
men sind daher einzuhalten: Bitte die 
Scherben beispielsweise mit einem 

Karton zusammenkehren und die 
Reste mit feuchten Papiertüchern – 
eventuell mit Klebeband aufnehmen. 

Alle Bruchstücke und verwendete 
Reinigungsutensilien sollen in einem 
leeren verschließbaren Glasgefäß, 
wie einem Gurkenglas, gesammelt 
und beim nächsten Mistplatz oder 
Problemstoffsammelstelle abgegeben 
werden. 

Um die Partikel nicht zu verteilen, 
darf kein Staubsauger verwendet 
werden. Die Verwen-
dung von Einweghand-
schuhen verhindert den 
direkten Hautkontakt. 

Nach dem Wegräumen 
der Scherben sollte der 
Raum mindestens eine 
Stunde gut gelüftet wer-
den. 

(Information von Gudrun 
Rosenberger)

Entsorgung von Energiesparlampen

Es ist soweit. Die Vorbereitungen 
zur Vorstellung der neuen Regehe-
ge-CD „Wann 586 kg singan und 
spü‘n“ laufen auf vollen Touren.

Und wenn alles gut geht, werden wir 
Euch unsere zweite Produktion, die 
musikalisch von der Traunkai-Musi 
aufs Feinste bereichert wurde, im 
Herbst präsentieren. Alle sich nun 
eventuell ergebenden Fragen werden 
für Euch am Samstag, 10. November, 
um 19.30 Uhr in der Evangelischen 
Kirche zu Goisern beantwortet. 

Nur soviel sei noch in den Raum ge-
stellt: die Gewichtsangabe des CD-Ti-
tels kann unter Umständen bis dahin 
noch leicht bis mittelleicht variieren...

ReGeHeGe präsentieren eine neue CD
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Zu Fuß durch die Alpen erzählt die 
Geschichte einer Alpenüberque-
rung, die vom höchsten Berg der 
Steiermark bis zum wohl schönsten 
Gipfel der Alpen führte. 

Die vier Alpenländer Österreich, 
Deutschland, Südtirol, sowie die 
Schweiz wurden bei der 85 Tage dau-

ernden Wanderung durchquert, wo-
bei über 1.000 km, sowie 73.000 Hö-
henmeter zurückgelegt worden sind. 
Faszinierende Foto- sowie Filmauf-
nahmen nehmen einen mit auf eine 
besondere Reise „vom Dachstein bis 
zum Matterhorn“.
Die Foto & Film Show „Zu Fuß durch 
die ALPEN“ – 1.000 km vom Dach-

stein bis zum Matterhorn fi ndet am 
Montag, 26.11.2012 im Festsaal Bad 
Goisern statt. Beginn um 19:30 Uhr.

Karten erhältlich an der Abendkasse 
oder unter www.erlebnis-erde.at

Zu Fuß durch die Alpen:
1.000 km vom Dachstein bis zum Matterhorn

Was Wann Wo
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TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

19.10.12 15:00 Gedenktafelenthüllung für Konsulent Siegfried Pramesberger Heimat- und Landlermuseum

22.10.12 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbe-Hauptschule

23.10.12 06:00 Bauernmarkt im Baumhaus / jeden Dienstag bis Ende November Baumhau

23.10.12 12:30 Volksmusik auf der Katrinalm Katrin-Almhütte

24.10.12 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

24.10.12 19:00 Gesundheitsvortrag "Body Talk" Festsaal Bad Goisern / Marktstube

24.10.12 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

25.10.12 08:00 Wochenmarkt Marktplatz Bad Goisern

25.10.12 14:30 Handwerk am Donnerstag - Führung HAND.WERK.HAUS HAND.WERK.HAUS Salzkammergut

25.10.12 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

26.10.12 19:00 Gemütlicher Abend mit Volksmusik / jeden Freitag Hotel-Gasthof Moserwirt

27.10. – 28.10.12 08:00 Wildererturnier im Bogenschießen Bogensportanlage Halleralm

27.10.12 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

27.10.12 19:30 Chorkonzert mit dem Hodgepodge-Chor Evangelische Kirche Bad Goisern

28.10.12 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

28.10.12 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

29.10.12 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbe-Hauptschule

30.10.12 12:30 Volksmusik auf der Katrinalm Katrin-Almhütte

31.10.12 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

31.10.12 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

01.11.12 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

03.11.12 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

04.11.12 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

04.11.12 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

05.11.12 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbe-Hauptschule

07.11.12 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

07.11.12 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

08.11.12 14:30 Handwerk am Donnerstag – Führung HAND.WERK.HAUS HAND.WERK.HAUS Salzkammergut

08.11.12 19:00 Jahreshauptversammlung mit Diavortrag Festsaal Bad Goisern / Marktstube

08.11.12 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

10.11.12 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

11.11.12 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

11.11.12 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

12.11.12 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbe-Hauptschule

14.11.12 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

14.11.12 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

15.11.12 19:00 Einblick in die Traditionelle Chinesische Medizin Festsaal Bad Goisern / Marktstube

15.11.12 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

17.11.12 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

18.11.12 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

Was Wann Wo

Oktober 2012

November 2012
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TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

18.11.12 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

19.11.12 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbe-Hauptschule

21.11.12 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

21.11.12 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

22.11.12 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

24.11.12 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

24.11.12 20:00 Cäcilienkonzert der Bürgermusik Bad Goisern Festsaal Bad Goisern / Marktstube

25.11.12 09:00 Floristenausstellung "Wenn es weihnachtet in der Mühle" Erlebnismuseum Anzenaumühle

25.11.12 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

25.11.12 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

26.11.12 19:00 Lauftreff Sport Lichtenegger Welterbe-Hauptschule

28.11.12 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

28.11.12 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

29.11.12 09:00 Adventmarkt des Pensionistenverbandes Altenheim Bad Goisern

29.11.12 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

30.11.12 09:00 Adventmarkt des Pensionistenverbandes Altenheim Bad Goisern

30.11.12 14:00 Störerbacken und Störerverkauf Erlebnismuseum Anzenaumühle

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

01.12.12 14:00 Kekserlmarkt Altenheim Bad Goisern

01.12.12 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

02.12.12 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

02.12.12 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

02.12.12 17:00 Kirchenkonzert Streichorchester Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

05.12.12 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

05.12.12 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

06.12.12 16:00 Nikolausfest Kurti's Cafe im Baumhaus

06.12.12 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

07.12.12 19:00 Salzkammergut Krampuslauf Marktplatz in Bad Goisern

08.12.12 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

08.12.12 19:00 Kirchenkonzert der Gebirgsmusik Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

09.12.12 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

09.12.12 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

12.12.12 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

12.12.12 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

13.12.12 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

15.12.12 10:00 MEISTER.ADVENT HAND.WERK.HAUS Salzkammergut

15.12.12 19:00 Gottesdienst in der Kirche St. Agatha Katholische Kirche St. Agatha

16.12.12 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

16.12.12 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

16.12.12 10:00 MEISTER.ADVENT HAND.WERK.HAUS Salzkammergut

November 2012

Dezember 2012
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TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

16.12.12 18:00 Adventsingen des Männergesangsvereins Katholische Kirche Bad Goisern

19.12.12 18:30 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

19.12.12 20:00 Zumba® Fitness mit Pilz Thomas Volksschule St. Agatha

20.12.12 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

23.12.12 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

23.12.12 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

24.12.12 17:00 Turmblasen am Heiligen Abend Evangelische Kirche Bad Goisern

26.12.12 19:00 Stefanikonzert der Trachtenkapelle Ramsau Festsaal Bad Goisern / Marktstube

27.12.12 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

30.12.12 09:00
Abschlusswanderung des ÖAV zur Hütteneckalm
(Anmeldung unter 0664/4901255)

Putz Günter

30.12.12 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

30.12.12 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

31.12.12 19:00
5-gängiges Galadinner, Armbrustschießen, Bingo-Spiel, 
Überraschungsgeschenk, Feuerwerk, 1 Glas Sekt / Euro 29,90

Moserwirt

31.12.12 19:30 Silvester Graf Seeau Menü Steegwirt

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT

03.01.13 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

06.01.13 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

06.01.13 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

06.01.13 18:00 Neujahrskonzert 2013 Salonorchester Bad Goisern Festsaal Bad Goisern / Marktstube

10.01.13 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

13.01.13 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

13.01.13 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

17.01.13 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

20.01.13 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

20.01.13 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

24.01.13 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

27.01.13 09:00 Gottesdienst in der evangelischen Kirche Bad Goisern Evangelische Kirche Bad Goisern

27.01.13 09:30 Gottesdienst in der katholischen Kirche Bad Goisern Katholische Kirche Bad Goisern

31.01.13 20:00 Bibelkreis Untersee (Infos zum Treffpunkt unter 0680/4040077) Treffpunkt wird bekannt gegeben

Dezember 2012

Jänner 2013

Kontakt: Martina Peinsteiner • Tel.: 0681/10 63 59 56 • E-Mail: martina.peinsteiner@aon.at

˛ 12. November

˛ 10. Dezember

SHG-LEGA – SELBSTHILFEGRUPPE 
für erwachsene Legastheniker und Eltern legasthener Kinder

Lesen und Schreiben sind auch im Zeitalter von Internet, iPod und Co zwei der wichtigsten Kulturtechniken. Die Selbst-
hilfegruppe wurde als Anlaufstelle für Eltern/Erwachsenen gegründet, die sich oft alleingelassen fühlen. Im Gespräch 
mit anderen betroffenen Eltern/Erwachsenen, wird versucht neue Wege zu fi nden, um die Lebensqualität zu verbessern.

Termine 2012: Jeden 2. Montag im Monat von 19.30 Uhr – 21.30 Uhr 
im Sitzungszimmer des Marktgemeindeamtes Bad Goisern



A Goisara -
      koa Indiana

Ausstellung
von Walter Kieneswenger

Freitag 9. Nov. 2012 - 19.00 Uhr
im Marktgemeindeamt

Der Erlös aus dem Bilderverkauf wird für einen sozialen Zweck gespendet.

Plakat.indd   1 20.09.12   11:44
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Gemeinde-Info

Ärzte
Sonn- und Feiertagsdienst

Apotheken
Bereitschaftsdienste

Gemeindevorstände
Telefonnummern & E-Mail-Adressen

 Bürgermeister Peter Ellmer  
Tel.: 06135 / 83 01- 0 • bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Ausschuss für Kultur, Schule und Ortsbild

Vzbgm. ÖR Fritz Pomberger  8120 
Tel.: 0664 / 55 75 400 
Ausschuss für Landwirtschaft, Güterwege 
und Gemeindestraßen

Vzbgm. Bmstr. Günther Siegl 7878 
Tel.: 0664 / 56 61 175 • bm.siegl@a1.net
Ausschuss für Wirtschaft und Gewerbe

GV Markus Preimesberger  
Tel.: 0664 / 32 50 491 • markus.preimesberger@hoffmann.at
Ausschuss für Bauhof, Bauwesen und örtliche Raumplanung

GV Florian Hemetsberger   
Tel.: 0664 / 30 71 720 • fl o.hemetsberger@weti.net
Ausschuss für Tourismus, Sport, Rad- und Wanderwege 

GV Helmut Pilz 8829
Tel.: 0699 / 11 48 50 38 • hga-pilz@eduhi.at
Ausschuss für Verkehr und Sicherheit (Rettungswesen und FF)

GV Eva Haschek   
Tel.: 0664 / 94 70 724 • eva.haschek@gmx.at
Ausschuss für Kindergarten, Familie, Jugend, 
Senioren, Integrationsangelegenheiten

GV Heimo Kain  8883 
woefoe@aon.at
Ausschuss für Umwelt und Wasserwirtschaft

GV Werner Oitzinger  
Tel.: 0660 / 34 52 121 • oitzingerw@badischl.sparkasse.at
Ausschuss für Finanzen und Personal

01. bis 07. 10.  Apotheke im Baumhaus Bad Goisern 
08. bis 14. 10.  Esplanade-Apotheke Bad Ischl
15. bis 21. 10.  Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
22. bis 28. 10.  Marien-Apotheke Bad Ischl / Pfandl 
29. 10. bis 04. 11.  Kur-Apotheke Bad Ischl

05. bis 11. 11.  Apotheke im Baumhaus Bad Goisern
12. bis 18. 11.  Esplanade-Apotheke Bad Ischl
19. bis 25. 11.  Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
26. 11. bis 02. 12.  Marien-Apotheke Bad Ischl / Pfandl

03. bis 09. 12.  Kur-Apotheke Bad Ischl
10. bis 16. 12.  Apotheke im Baumhaus Bad Goisern 
17. bis 23. 12.  Esplanade-Apotheke Bad Ischl
24. bis 30. 12.  Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
31. 12. bis 06. 01. Marien-Apotheke Bad Ischl / Pfandl

 06./07. 10.  Dr. Wolfgang Grassner
 13./14. 10.  Dr. Günther Berkenhoff
 20./21. 10.  Dr. Angelika Mauel
Nationalfeiertag 26. 10.  Dr. Günther Berkenhoff

 27./28. 10.  Dr. Siegfried Reisenbichler
Allerheiligen 01. 11.  Dr. Angelika Mauel
 03./04. 11.  Dr. Günther Berkenhoff
 10./11. 11. Dr. Wolfgang Grassner
 17./18. 11. Dr. Günther Berkenhoff
 24./25. 11. Dr. Angelika Mauel

 01./02. 12. Dr. Günther Berkenhoff
Maria Empfängnis 08. 12. Dr. Siegfried Reisenbichler
 09. 12. Dr. Siegfried Reisenbichler
 15. 12. Dr. Wolfgang Grassner
 16. 12. Dr. Wolfgang Grassner
 22./23. 12. Dr. Siegfried Reisenbichler
Heiliger Abend 24. 12. Dr. Angelika Mauel
Christtag  25. 12. Dr. Wolfgang Grassner
Stephanitag  26. 12. Dr. Angelika Mauel
 29./30. 12. Dr. Angelika Mauel
Silvester  31. 12. Dr. Wolfgang Grassner

Der Bereitschaftsdienst beginnt am Montag um 8.00 Uhr und wechselt am dar-
auffolgenden Montag um 8.00 Uhr zur nächsten Apotheke am Bereitschaftsplan. 
Ist der Montag ein Feiertag, erfolgtder Dienstwechsel am Dienstag um 8.00 Uhr.

Apotheke im Baumhaus Bad Goisern  Tel.: 06135 50 933
Edelweiß-Apotheke Bad Goisern Tel.: 06135 72 20
Kur-Apotheke Bad Ischl  Tel.: 06132 23 205
Esplanade-Apotheke Bad Ischl Tel.: 06132 23 427
Marien-Apotheke Bad Ischl / Pfandl Tel.: 06132 26 929

im Marktgemeindeamt Bad Goisern, 1. Stock

 Amtstage
der Notariate Bad Ischl

Mag. Harald Kainz
Kaiser-Franz-Josef-Straße 13
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/22770

Dr. Gabriele Goja 
Pfarrgasse 5
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/23487

Di., 02.10. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 09.10. 15.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 16.10. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 25.10. 08.00 - 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di., 06.11. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 13.11. 15.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 20.11. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 29.11. 08.00 - 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di., 04.12. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di., 11.12. 15.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di., 18.12. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 27.12. 08.00 - 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz
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Ordinationen

 Ärzte für Allgemeinmedizin 

MR Dr. med. Günther BERKENHOFF 7266
Schmiedgasse 17 / Mo., Mi., Fr. von 8 – 12 Uhr
Di. 8 – 12 u. 18 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Wilfried BERKENHOFF 
0676 / 73 54 684 Schmiedgasse 17
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Wolfgang GRASSNER 8531
Bahnhofstrasse 13 / Mo., Di., Do., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr
Do. 17–19 Uhr, Sa. 8–10 Uhr
Mittwoch keine Ordination

Dr. med. Angelika MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo. 7.30 – 11.30 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr
Di., Mi., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr, Sa. 8.00 – 10.00 Uhr, 
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Siegfried REISENBICHLER 6333
Untere Marktstraße 11 / ehem. Hotel Post
Mo., Mi., Do., Fr. 8 – 12, Mi. 17 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Dienstag keine Ordination

 Facharzt für Chirurgie 

OA Dr. Tibor GELEY 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Di. u. Do. Nachmittag sowie nach Vereinbarung

 Facharzt für Orthopädie 

Dr. med. Gabriele HERRMANN 
Posern 57 
Termine nach Vereinbarung  0680/2350660

 Klinische- & Gesundheitspsychologie 

Mag.a Sonja Kargl & Mag. Jörg KRIEBERNEGG
Praxisräumlichkeiten im Gemeindeamt (2. Stock),
Termine nach Vereinbarung! 
Sprechstunde jeden 1. Mi. im Monat von 15 – 17 Uhr
www.praxiskuk.webnode.com oder  0699/184 150 00

 Facharzt für Innere Medizin 

Prim. Dr. med. Christoph MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo., Mi. 17 – 19 Uhr, Do. 8 – 13 Uhr

Dr. Michael E. FEISCHL 50820
Kirchengasse 4, Termine nach Vereinbarung
Gelbfi eberimpfstelle

 Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Dr. Elisabeth SCHACHERL 20 889
Kirchengasse 4, Fr. 8 – 19 Uhr u. nach tel. Vereinbarung

 Zahnärzte 
Dr. Roland KREIL 7744
Au 95, Mo. 8 – 12 u. 13.00 – 16 Uhr; Di. 8 – 12 u. 14 – 19 
Uhr; Mi. 13 – 16 Uhr; Do. 8 – 12 Uhr; Fr. 8 – 14 Uhr

DDr. Christoph LAHNER 41252
Mo., Di., Mi. 9 – 13 und 14 – 18 Uhr; Do., 9 – 15 Uhr; 
Fr., 8 – 13 Uhr sowie nach Vereinbarung

Dr. med. Robert MILLER 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo., Do. 8 – 12 und 14 – 17 Uhr, Di., 8 – 14 Uhr
Mi. 14 – 17 Uhr, Fr. 8 – 11 Uhr

Dr. med. Ruth MILLER 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo., 14 – 17 Uhr, Di., 8 – 14 Uhr; 
Mi., 14 – 17 Uhr, Do., 8 – 12 Uhr, Fr., 8 – 11 Uhr

 Tierärzte 

Dipl. Tierärzte Mag. Barbara & Andreas EISL 
 0664/3899370
Josef-Putz-Straße 37, Großtiere, Kleintierordination:
Mo. und Mi. 18 – 19 Uhr, Di. und Do. 8 – 10 Uhr

 Apotheken 

Edelweiß-Apotheke 7220
Apotheke im Baumhaus 50933

 Landeskrankenhaus Bad Ischl 
Besuchszeiten tägl. 13.30 – 15.30 und 18 – 19 Uhr
 06132/202-0

 NOTRUF 

Euronotruf  112
Rotes Kreuz  20774 144
Polizei 8233 133
Bergrettung 7888 140
Wasserrettung 21444 (LWZ) 130
Gas  128
Feuerwehr  122
FF Goisern 8222 od. 0664/3553037
FF Lasern 06135/6706
FF Ramsau 06135 20620
FF St. Agatha 8606 od. 0664/9102269
FF Weißenbach 0664/3120225
Ärztenotruf  141

PFLEGE-STAMMTISCH
Unter der Leitung von Frau GDKS Gabriele Schilcher

 Tel. 0650/2050711
Jeden 3. Dienstag im Monat im Kaffee Maislinger 19.30 Uhr

Die Sprechtage im Detail: 
Jeden Dienstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindeamt Bad Goisern

 OÖGKK kommt zu Ihnen
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 ÖFFNUNGSZEITEN  Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Bürgerservice täglich ab 7.30 – 12.00 Uhr und am Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr
Sprechtag: Bgm. Peter Ellmer, ANMELDUNG unter 06135/8301-14
 Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Postanschrift: Marktgemeindeamt Bad Goisern, Untere Marktstraße 1, 
 4822 Bad Goisern am Hallstättersee, Telefon: 06135/8301-0, Fax /8301-30
 E-Mail: gemeinde@bad-goisern.ooe.gv.at / Internet: www.goisern.eu

Telefondurchwahl:
Bürgermeister  Peter Ellmer -22 bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Amtsleiter  Werner Schilcher -23 werner.schilcher@bad-goisern.ooe.gv.at
Sekretariat  Maria Wallmann -14 maria.wallmann@bad-goisern.ooe.gv.at
Lehrling  Markus Köberl -45  markus.koeberl@bad-goisern.ooe.gv.at
Standesamt, SIZ Herbert Kefer -40 standesamt@bad-goisern.ooe.gv.at
Kultur, Presse, Marketing Christian Besendorfer -43 christian.besendorfer@bad-goisern.ooe.gv.at

BÜRGERSERVICE
(Meldeamt, Soziales, Pässe, Mülltonnen, Landwirtschaft, Allgemeines,...)  
 Petra Pilz -27 petra.pilz@bad-goisern.ooe.gv.at
 Judith Voggeneder -26 judith.voggeneder@bad-goisern.ooe.gv.at
 Simone Roitmayer -29 simone.roitmayer@bad-goisern.ooe.gv.at
Personalverrechnung Monja Thalhammer -28 monja.thalhammer@bad-goisern.ooe.gv.at 
Finanzverwaltung
Leiter der Finanzabteilung Alfred Binder -33 alfred.binder@bad-goisern.ooe.gv.at
Kassa, Steuern, Abgaben, EDV Helga Grampelhuber -25 helga.grampelhuber@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundsteuer Karin Tulach -54 karin.tulach@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Gabriele Gamsjäger -19 gabriele.gamsjaeger@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Karin Stimez -36 karin.stimez@bad-goisern.ooe.gv.at
Kanalgebühr Marion Lichtenegger -37 marion.lichtenegger@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauverwaltung
Bauabteilungsleiter Bmstr. Ing. Peter Unterberger -16 peter.unterberger@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundstücke, FläWi Ing. Markus Schermann -21 markus.schermann@bad-goisern.ooe.gv.at
Baueinreichungen Doris Pernkopf -20 doris.pernkopf@bad-goisern.ooe.gv.at
Verkehr, Schulen Thomas Burgstaller -18 thomas.burgstaller@bad-goisern.ooe.gv.at
Kostenrechnung Ingrid Wenko -13  ingrid.wenko@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauhofl eitung Franz Scheutz -44  franz.scheutz@bad-goisern.ooe.gv.at
  0664/2021865   
Straßenbeleuchtung Christian Fischer 0664/8339707  christ.fi scher@gmx.at

WEITERE SERVICEEINRICHTUNGEN:
Mutterberatung:  jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat 8301-17
Familien-, Ehe- u. Lebensberatung jeden Montag ab 10 Uhr und 
für Paare, Einzelpersonen und Familien  nach tel. Vereinbarung 0732-773676
Alkoholberatung nach Vereinbarung 06132-23362-22
Gemeindebücherei bei der jeden Mittwoch von 17 – 19 Uhr und  
Hauptschule Goisern jeden Sonntag von 9 – 12 Uhr  06135-20804
Volkshilfe Kersten Buttinger 06135-6177
REGIS Rosa Wimmer 06134-8723
Festsaal Bad Goisern / Marktstube  Isabella Helmberger 06135-6539
Parkbad Bad Goisern (Mai bis September)  06135-6062
Altstoffsammelinsel  jeden Freitag von 8 – 17 Uhr geöffnet  -7712
RHV - Kläranlage  -7240
Landesmusikschule  -6151
Volksschule St. Agatha  -8522
Volksschule Goisern  -8687
Welterbehauptschule (HS I)  -8349
Hauptschule Goisern (HS II)  -7147
Tourismusverband  06135-8329
Evang. Kindergarten, Perndanner Promenade 3 06135-8684
Kath. Kindergarten, Gottlieb-Oberhauser-Str. 15 06135-41191
Kinderhort Bad Goisern  0676-88566638
Kinderhort St. Agatha  0676-88566653

Gemeindeamt Bad Goisern


